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Kanalnetzbetrachtung im Teilgebiet Friedrich-Harkort-Straße, Elisabethstraße 
und Hedwigstraße – Stellungnahme 2 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu den von Dr. Ralf Wohlbrück in seinem Informationsschreiben vom 24.11.2017 
aufgezeigten Hinweisen / Anmerkungen / Schlussfolgerungen nehmen wir wie folgt 
Stellung: 
 
Wie wir bereits Herrn Dr. Wohlbrück nach der Sitzung für des Ausschusses für Pla-
nung und Verkehr am 23.11.2017 erklärten, werden in der Tabelle 1, Spalte „Max. 
WSP-Differenz V1-3“ die Unterschiede der günstigsten zur ungünstigsten Variante 
aller 4 Varianten dargestellt. Da kurzfristig eine vierte Variante ergänzt wurde, heißt 
die Spalte korrekterweise „Max. WSP-Differenz V1-4“. Auch dies erklärten wir Herrn 
Dr. Wohlbrück.      
 
Wie Herr Dr. Wohlbrink richtig erkannt hat, wird bei Durchführung einer Sanierungs-
variante die Abflusssituation in der Elisabethstraße und Hedwigstraße rein rechne-
risch nicht verbessert. So wird die Wasserspiegellage bei den Varianten 1 und 2 im 
Endschacht der Elisabethstraße um bis zur 2 cm erhöht, bei den Varianten 3 und 4 
jedoch um bis zu 10 cm. Insbesondere bei über den erforderlichen Ansatz hinaus-
gehenden Regenintensitäten (> T = 3 Jahre) beschränkt sich eine Verbesserung der 
Abflussverhältnisse bei der Variante 3 und 4 unmittelbar auf die Kanalstrecke in der 
Friedrich-Harkort-Straße. Die Entwässerungssituation in der Elisabethstraße Strang 
2 sowie in der Hedwigstraße verändert sich nur geringfügig. Die mit der Durchfüh-
rung der Varianten 3 und 4 aufzuwendenden Investitionen rechtfertigen diesen Auf-
wand u.E. nicht.    
Ein 3-jährliches Regenereignis kann bei allen Varianten abgeleitet werden.    
 
Natürlich ist es möglich die Abflusssituation der Kanalisation in Oelde durch Sanie-
rungen beispielsweise in der Elisabethstraße Strang 2 und in der Hedwigstraße zu 
verbessern. Nach den heutigen Anforderungen (3-jährliches Regenereignis) ist eine 
Sanierung der Kanalisation in der Elisabethstraße Strang 2 und in der Hedwigstraße 
jedoch nicht erforderlich.  
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Bezüglich des Bypasses möchten wir noch folgendes mitteilen: Schon aus rein wirt-
schaftlichen Gründen würde heutzutage kein Bypass bei einer Neubaumaßnahme 
(Erschließungsplanung) angelegt, es sei denn die örtlichen Gegebenheiten (z.B. zu 
geringe Überdeckungshöhe) lassen den Bau eines Kanalstranges in einer entspre-
chend großen Dimension nicht zu. Aus ebendiesen wirtschaftlichen Gründen emp-
fehlen wir den Bypass beizubehalten. Der Bypass ist im Bestand vorhanden. Eine 
Sanierung (Neubau) ist aus baulichen und hydraulischen Gründen nach den derzeit 
gültigen Anforderungen nicht erforderlich. Sollten sich die Bemessungsansätze 
(Nachweise) verschärfen bzw. erhöhen, ist eine nachträgliche Sanierung des Ka-
nalnetzes immer noch möglich. Durch eine Umsetzung der Variante 1 wird die der-
zeitige Situation deutlich verbessert, zudem bleibt die Umsetzung eventuell zukünf-
tiger Maßnahmen, die sich aus erhöhten Anforderungen ergeben können, möglich.  
 
 
Freundliche Grüße 
 
INGENIEURBÜRO 
FRILLING+ROLFS GMBH 
 
 
Dorothea Blank 
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